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Vorwort zur 3., aktualisierten Auflage

Die 2014 erschienene 2. Auflage berücksichtigte Änderungen wie die Abschaf-
fung der Wehrpflicht, die Erweiterung der Europäischen Union, Maßnahmen 
gegen die Finanzkrise und die Beschleunigung des Ausstiegs aus der Atom-
energie. Aber seitdem haben sich weitere Änderungen ereignet, die eine erneu-
te Aktualisierung erforderlich machen. So wurde durch Maßnahmen der eu-
ropäischen Zentralbank das Bankwesen umgestaltet, die Zeitgeschichte schritt 
weiter fort und wurde bis Ende 2016 aktualisiert. Sie wurde durch die Flücht-
lingskrise geprägt, die durch Bürgerkriege im Nahen Osten und durch Konflikte 
in der Ukraine verschärft wurde.

Dr. Ulrich Daum 
München, im April 2017

Vorwort zur 1. Auflage
Landeskunde ist ein schwieriger und zugleich doch so einfacher Begriff. Ein-
fach, weil das Wort bereits für sich steht: die Kenntnis des Landes in politi-
scher, wirtschaftlicher, geographischer und kultureller Hinsicht. Landeskunde 
vermittelt somit all das, was heute ein Land ausmacht. 

Schwierig ist der Begriff, weil „Landeskunde“ einerseits im Sinne der Vermitt-
lung von Faktenwissen von vielen heute als obsolet angesehen wird und ande-
rerseits die Entwicklung dieses Begriffs zu einer Vielzahl von Konzepten geführt 
hat. Beides hängt auch damit zusammen, dass unterschiedliche Wissensberei-
che, darunter Übersetzungswissenschaft, Fremdsprachendidaktik, Kulturwis-
senschaft oder Geographie, sich aus ihrer jeweiligen Perspektive damit ausein-
andersetzen und die Konzepte in ihren Zusammenhängen entwickeln. 

Die vorliegende „Deutsche Landeskunde“, mit der der Bundesverband für 
Übersetzer und Dolmetscher seine Schriftenreihe ergänzt, führt in die Re-
alien Deutschlands ein. Der Autor, Prof. h. c. Dr. jur. Ulrich Daum, früherer 
Präsident des Bundesverbandes der Dolmetscher und Übersetzer (BDÜ) und 
langjähriger Direktor des Sprachen- und Dolmetscher Instituts München (SDI), 
hat hierin seine über 30-jährige Lehrerfahrung in diesem Bereich und seine 
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jahrzehntelange Tätigkeit als Jurist, Dolmetscher, Übersetzer und juriste-lin-

guiste zusammengefasst.

Demgemäß liegen die inhaltlichen Schwerpunkte dieses Buches im politischen 
und wirtschaftlichen System Deutschlands, das in insgesamt 35 Kapiteln be-
handelt wird. Es beginnt mit einer Einführung in das Grundgesetz und den 
staatlichen Aufbau Deutschlands in Bund, Länder und Gemeinden, woran sich 
ein Überblick über Rechtssprechung, Gerichtsorganisation und Gerichtswesen 
anschließt. Auf die Darstellung des Öffentlichen Dienstes und der staatlichen 
Abgaben folgen Ausführungen zu Wirtschaftsordnung, Bankwesen, Arbeitsle-
ben, sozialer Sicherheit und den hoheitlichen Aufgaben des Staates. Eine zeit-
geschichtliche Betrachtung Deutschlands beginnt mit der Weimarer Republik 
und endet mit dem Weltwirtschaftsgipfel im November 2008. Die letzten Kapi-
tel stellen die wichtigsten Sektoren der deutschen Wirtschaft vor, beschreiben 
die Bundesrepublik als Teil der Staatengemeinschaft und geben einen tabella-
rischen Überblick über die 16 Bundesländer.

Die „Deutsche Landeskunde“ ergänzt in sinnvoller Weise die gleichfalls in der 
Schriftenreihe des BDÜ veröffentlichte „Gerichts- und Behördenterminologie“ 
von Ulrich Daum.

Das Buch wendet sich als Lehrwerk im Unterricht und als Einführung zum 
Eigenstudium an Dolmetscher und Übersetzer in Deutschland und an dieje-
nigen, die Deutsch als Zielsprache studieren. Die solide Zusammenstellung 
dient als Handreichung für Prüfungen in diesem Bereich, und sie eignet sich 
gleichfalls zur Vorbereitung für die Tests für Einbürgerungswillige. 

Prof. Dr. Felix Mayer 
Direktor des SDI und Präsident der Hochschule für Angewandte Sprachen 

München, im Januar 2009
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